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Beschreibung
Das Bild "die kleine Seejungfrau mit dem Meerweib" von Hermann Wöhler, das das vierte
Bild aus Wöhlers Serie "die kleine Seejungfrau" ist, behandelt eine entscheidende Szene aus
Hans Christian Andersens Märchen "die kleine Meerjungfrau", das erstmals 1837 erschien.
Das sehr düsteres Bild zeigt die Meerhexe in ihrer Umgebung .
Unten im Bild, etwas versteckt, ist die Meerhexe zu sehen. Die Farbe ihrer Haut setzt sich
vom Hintergrund ab, der in Dunkelblau- und Grautönen gehalten ist. Auch ihre wirren
Haare scheinen heller als der Rest des Bildes zu sein.
Um die Meerhexe herum ist viel Bewegung: Unter ihr sind zwei schwarze Tintenfische,
überall um sie herum Schlangen, die bedrohlich die Mäuler aufreißen und dabei spitze
Zähne entblößen. Oberhalb der Meerhexe befinden sich Skelette, unter ihr liegen vereinzelt
Knochen.
Im Hintergrund auf der rechten Seite kann man ein Gebäude erahnen: Vermutlich die
Behausung der Meerhexe.
Unten rechts in der Ecke befindet sich die Signatur des Malers, ein ineinander
verschachteltes "HW".

Grunddaten

Material/Technik: Tempera auf Papier
Maße: 35 x 19 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1942

https://owl.museum-digital.de/object/1845


wer Hermann Wöhler (1897-1961)
wo Hannover

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Hans Christian Andersen (1805-1875)
wo

Schlagworte
• Märchen
• Temperamalerei
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